
Doppelmaster 
European Studies –
Relations internationales
Parcours „Management de Projets de  
coopération de l’Union Européenne“ oder  
Parcours „Communication internationale“ 

Bewerbung und Auswahlverfahren

Um in das Doppelabschlussprogramm aufgenommen zu 
werden, müssen Sie sowohl die Zulassung zum Masterstudi-
engang European Studies erhalten als auch das Bewerbungs-
verfahren für das Doppelabschlussprogramm erfolgreich 
durchlaufen.

Die Bewerbung für das Doppelabschlussprogramm erfolgt 
gemeinsam mit der Bewerbung für den Masterstudiengang 
European Studies. 

Ihre Qualifikation für den Masterstudiengang European Stu-
dies weisen Sie nach durch einen ersten Studienabschluss an 
einer wissenschaftlichen Hochschule des In- oder Auslands 
auf der Grundlage eines mindestens dreijährigen Studiums in 
einem geistes- oder sozialwissenschaftlichen Fach. Sie müssen 
dabei zu den besten 50 % der Absolventinnen und Absolven-
ten Ihres Abschlussjahrgangs gehört haben oder das Studium 
mit mindestens der Gesamtnote 2,5 abgeschlossen haben.

Zudem müssen Sie Sprachkenntnisse in einer der folgenden 
Sprachen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens nachweisen: Englisch, Französisch, 
Italienisch, Polnisch, Portugiesisch, Russisch, Spanisch oder 
Tschechisch.

Internationale Bewerberinnen und Bewerber benötigen einen 
Nachweis ihrer Deutschkenntnisse. Diese müssen durch einen 
offiziellen Sprachtest auf der Stufe C1 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens nachgewiesen werden.

Ihrer Bewerbung für den regulären Masterstudiengang Euro-
pean Studies fügen Sie die folgenden zusätzlichen Unterla-
gen bei:

• ein französisches Motivationsschreiben (ca. 1 DIN A4-
Seite) mit Angabe des bevorzugten Parcours an der Uni-
versité de Strasbourg,

• einen tabellarischen Lebenslauf auf Deutsch und Franzö-
sisch,

• einen Nachweis über Kenntnisse des Englischen und 
Französischen (UNIcert II oder Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens); idealerweise 
können Sie im Französischen das Niveau C1 nachweisen.

Nach der formellen Prüfung zur Zulassung zum Masterstudi-
engang European Studies erfolgt die Auswahl der Kandida-
tinnen und Kandidaten für das Doppelabschlussprogramm 
durch die Programmbeauftragten. Aufgrund der geringen 
Anzahl verfügbarer Plätze (fünf Plätze pro Partneruniversität) 
erfolgt die Auswahl der Studierenden im Doppelmaster an-
hand ihrer akademischen Leistungen, ihrer Motivation und 
ihrer Sprachkenntnisse.

Das Doppelabschlussprogramm kann nur im Wintersemes-
ter aufgenommen werden.

Informationen zur Bewerbung:
www.uni-apassau.de/bewerbung-einschreibung/ 

Weitere Informationen und Kontakt

Internetseite des Studiengangs 
www.uni-passau.de/doppelmaster-passau-strasbourg/

ITIRI (Institut der Université de Strasbourg)
Masterstudiengänge im Bereich Relations internationales
https://itiri.unistra.fr/ri/masters/master-1-relations-internationales 

Fachstudienberatung und Programmkoordination
Dorothea Will
Tel. +49 (0)851 509-2624
dorothea.will@uni-passau.de

Studierendensekretariat
Informationen zur Bewerbung
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung/

Akademisches Auslandsamt/International Office
Informationen zum Auslandsstudium
www.uni-passau.de/internationales/ins-ausland-gehen/

Sprachenzentrum
Informationen zum Sprachangebot
www.sprachenzentrum.uni-passau.de

Zukunft: Karriere und Kompetenzen
Unterstützung bei Praktikumssuche und Berufseinstieg, 
breites Angebot an Kursen zum Erwerb von Soft-Skills
www.uni-passau.de/zkk/

kuwi netzwerk international e.V.
Studiengangsnetzwerk von Studierenden und Alumni
www.kuwi.de
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Doppelmaster European Studies Passau - Strasbourg

Berufsorientierung

Ein wichtiger Teil der beruflichen Orientierung findet in Stras-
bourg statt. In beiden Masterrichtungen werden die Veran-
staltungen (v. a. im begleitenden Diplôme universitaire) von 
Fachleuten aus der Praxis mit einem Hintergrund in interna-
tionaler Kommunikation oder inner- bzw. außereuropäischen 
Zusammenarbeit gelehrt.

Der Master „Communication internationale“ bildet die 
Studierenden für Kommunikationsberufe auf internationaler 
Ebene unter Berücksichtigung einer interkulturellen Dimen-
sion aus. 

Der Master „Management de Projets de coopération de 
l‘Union Européenne“ zielt darauf ab, die Studierenden für 
die Mitarbeit in Projekten mit internationaler, interregionaler 
und grenzüberschreitender Zusammenarbeit auszubilden. 

Die Mehrsprachigkeit (Deutsch, Französisch, Englisch) steht 
dabei sowohl in Passau wie in Straßburg in Wissenschaft und 
Praxis im Fokus. Darüber hinaus arbeiten Sie in Ihrem vierten 
Semester bereits im beruflichen Kontext, z. B. für Unterneh-
men, Verbände oder (internationale) Organisationen. Die bis-
her absolvierten Praktika führten die Studierenden z. B. zur 
Deutschen Botschaft in Paris, zum Rat der EU, zum Interna-
tionalen Strafgerichtshof oder zu international tätigen Unter-
nehmen. 

Mit dem Doppelabschlussprogramm qualifizieren sich unse-
re Absolventinnen und Absolventen zum Beispiel für Tätig-
keiten in internationalen oder EU-Organisationen, im diplo-
matischen Dienst, im internationalen Not-for-profit-Bereich 
oder in Unternehmen mit internationalen, aber insbesondere 
deutsch-französischen Kooperationspartnern.

Kurzbeschreibung

Das Doppelabschlussprogramm zwischen dem Master Euro-
pean Studies (Universität Passau) und einem Masterstudi-
engang im Bereich „Relations internationales“ (Université 
de Strasbourg) mit dem Parcours „Management de Projets 
de coopération de l’Union Européenne“ oder dem Par-
cours „Communication internationale“ bietet seinen Stu-
dierenden die Möglichkeit, sich mit Europa und seinen Gesell-
schaften und Kulturen zu beschäftigen. 

Europastudien werden hier in Theorie und Praxis unterrichtet 
und gelebt – an zwei Universitäten, die sich auf besondere 
Weise mit Europa identifizieren: Passau im Dreiländereck 
Deutschland – Österreich – Tschechien und Strasbourg als 
„capitale européenne“.

Interkulturelle Kompetenzen erwerben Sie in diesem Pro-
gramm nicht nur durch den Aufenthalt an der jeweiligen 
Hochschule, sie werden auch in Lehrveranstaltungen akade-
misch untermauert und in berufspraktischen Erfahrungen 
umgesetzt. Leben, lernen und arbeiten finden grenzübergrei-
fend zwischen Deutschland und Frankreich statt. 

Die ersten zwei Semester verbringen Sie an der Universität 
Passau, für das dritte und vierte Semester wechseln Sie an die 
Université de Strasbourg. Dort absolvieren Sie im vierten Se-
mester begleitend ein verpflichtendes Praktikum.

Dieses Programm wird von der Deutsch-Französischen 
Hochschule unterstützt und gefördert.

Besonderheiten

• Förderung und finanzielle Unterstützung durch die 
Deusch-Französische Hochschule und im Rahmen 
einer Erasmus+-Kooperation

• Einzigartige Kombination von Europastudien, Fremd-
sprachen und Projektmanagement bzw. Kommunikati-
on im internationalen Kontext

• Entwicklung interkultureller Kompetenz durch reflektier-
te und gelebte deutsch-französische Interkulturalität

• Praxisorientierung durch das begleitende Universi-
tätsdiplom (D.U.) und das verpflichtende Praktikum 
während der Auslandsphase

• Ausbildung in wirtschafts- oder kulturwissenschaftli-
chen Fachsprachen

• Erwerb von zwei Masterabschlüssen

Studieninhalte

Die Stärke des deutsch-französischen Programms liegt in der 
Balance von Theorie und Praxis.

Im ersten Jahr an der Universität Passau legen Sie das theo-
retisch-methodische Fundament für die wissenschaftliche 
Betrachtung europäischer Themen. Sie beschäftigen sich in 
vertiefenden Seminaren mit europäischer Geschichte und 
Politik, Medien in Europa, Frankoromanistik und der In-
terkulturellen Kommunikation. Ein von Passauer und Stras-
bourger Dozierenden gemeinsam durchgeführter Workshop 
bereitet Sie auf den Wechsel nach Strasbourg im folgenden 
akademischen Jahr vor.

Im zweiten Jahr an der Université de Strasbourg spezialisieren 
Sie sich durch die Wahl des Parcours. Sie entscheiden sich zwi-
schen dem Parcours „Communication internationale“ oder 
dem Parcours „Management de Projets de coopération de 
l‘Union Européenne“. Workshops und Tutorien ermöglichen 
es Ihnen hier, praxisnah zu arbeiten. Darüber hinaus ewerben 
Sie auch das Ihrer Studienrichtung zugehörige praxisorien-
tierte Universitätsdiplom in „Communication internationale 
appliquée“ bzw. in „Pratiques du management de projets des 
coopérations de l’Union européenne“. Im vierten Semester 
absolvieren Sie das Praktikum und verfassen die Masterar-
beit.


